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Identifikation aller städtischen und durch die Stadt mitbenutzten IT-Systeme 

 

Die Digitalisierung schreitet rasant voran und überholt unser Wissen fast wöchentlich.  

Die Grünliberalen wollen im Bereich der Digitalisierung den Nutzen für Gesellschaft und 

Verwaltung verbessern. 

 

Wir bitten deshalb den Stadtrat als ersten Schritt um folgende Informationen: 

 

1. Was sind die aktiven und zukünftigen (sich in Ausschreibung/Entwicklung befindenden) 

IT-Systeme? Als IT-System im Sinne dieser Interpellation zählt jegliche durch die Stadt ver-

wendete Standard- und Individualsoftware, die mit Gesamtkosten von über CHF 25‘000 

pro Jahr zu Buche schlägt bzw. schlagen wird (unter Berücksichtigung von Betrieb/War-

tung inkl. Lizenzen und Weiterentwicklung). 

 

2. Wir bitten bei jedem IT-System den Auftraggeber (Product Owner), den Lebenszyklus 

(voraussichtliche Einführung/Ablösung), die hauptsächlich verwendete Technologie 

(Frameworks/Programmiersprachen/Standardsoftware) sowie das jährliche Betriebs-/War-

tungs- und Weiterentwicklungsbudget (getrennt) auszuweisen. 

 

3. Zudem bitten wir für jedes IT-System die fünf zentralsten Anwendungsfälle (funktionale 

Epics) als verständliche User-Stories zu beschreiben. 

 

4. Auch bitten wir die allfällige externe Weiterverwertung erzeugter Datensätze (Ziel-

publikum, Kommerzialisierung) zu nennen. Als Beispiel wird unter 

http://gis.stadtluzern.ch/WebOffice gewisses Kartenmaterial gratis über Internet 

zugänglich gemacht. 
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Mit dieser Interpellation möchten wir die städtische IT-Landschaft und die Aufgabenteilung 

zwischen Stadt und Dritten (Kanton, Gemeinden, weitere Partner…) besser verstehen. Wo aus 

einer funktionalen Perspektive sinnvoll, können IT-Systeme fachlich zusammengefasst 

werden. Die Informationen sollen natürlich korrekt sein, aber es geht stärker darum, einen 

guten Überblick aus einer parlamentarischen Perspektive zu erhalten, als jedes einzelne 

System bis auf den letzten Punkt technisch abzugrenzen. 

 

 

 

Jules Gut und Judith Wyrsch 

namens der GLP-Fraktion 


